
„Man braucht nicht      wesentlich mehr, 

sondern nur           mehr wesentliches!“ 

 

Zu dieser Erkenntnis kamen vor 35 Jahren im Frühjahr zahlreiche „Wallerhüserinnen“ 
sowie Damen der umliegenden Ortschaften. Sie gesellten sich zusammen, um in 
ihrer Freizeit etwas lebensbereicherndes zu gestalten. Das Ende vom Lied war –    
sie bildeten einen Chor. 

Anfänglich probten sie mit dem damaligen Chorleiter Josef Roth ohne männliche 
Stimmen, bis das sich in dem folgenden halben Jahr einige sangeserfahrene Herren 
der Gemeinschaft anschlossen. Hierauf wurde im Oktober 1977 die Gründungs-
versammlung mit gesamt 30 Sängerinnen bzw. Sängern einberufen, in welcher die      
1. Vorsitzende Christel Schaaff gewählt wurde. Mit vereinter Tatkraft wurde schon 
damals die erste öffentliche Veranstaltung, ein „Reibekuchenessen“, zum Erfolg. 
Sodann folgte der erste Auftritt als „Gemischter Chor Wallerhausen“ bei dem 
Herbstkonzert des Frauenchor Heischeid in Brüchermühle im Jahr 1978. 

In den darauf folgenden Jahren lernte der Chor sich, durch seine Beständigkeit in 
gesanglicher und substantieller Weise, stets sehr gut zu behaupten. Seien es nun so 
manche Freundschaftssingen, Klassensiege auf Wettstreiten oder die jährlichen 
Aktionen, wie u. a. das Osterfeuer, der Tanz in den Mai, das Sommerfest, die der 
Chor mit positiver Resonanz bei gemeinschaftlichem Engagement veranstaltet. Seit 
1988 setzt sich Kurt Weismüller gekonnt als 1. Vorsitzender mit großem Fleiß für den 
Chor ein. 

Hochmotiviert und talentiert übernahm ab 1983 Hubertus Schönauer die Leitung des 
Chores. Es stellte sich schnell ein liebenswürdiges, ja sogar ein nahezu familiäres 
Verhältnis zu dem damals kaum 20-jährigen Dirigenten ein. Augenzwinkernd 
beteuert er wie eh und je:“ Wir können uns untereinander alles sagen…“. Nicht 
zuletzt sind die Chorerfolge bis heute ein Resultat aus dessen didaktischer Fähigkeit, 
aber auch seinem musikalischen Erfahrungsschatz aus allen Chören zusammen. 

Im Weiteren bedanken sich die Chorteilnehmer bei allen Gründungsmitgliedern,      
von denen Ria Solbach und Leni Weismüller heute noch im Verein mitsingen. Ohne 
deren Initiative der Chor vermutlich überhaupt nicht zum Leben erweckt worden 
wäre. Ebenso gilt ein großer Dank allen 24 Sängerinnen und Sängern, den 90 
inaktiven Vereinsmitgliedern sowie den zahlreichen Gönnern, welche schon viele 
Jahre mitwirken bzw. die notwendige finanzielle Unterstützung darbieten. 

Über den Besuch sämtlicher Freunde, Gäste und Vereine, die zu den Festtagen 
zugegen sind oder mit dazu beitragen, freuen wir uns von ganzem Herzen. 

Gemischter Chor Wallerhausen 


